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Zu ihrem fünfzehnjährigen Bestehen hat die , die sich selbst als "dritte publizistischeZüriWoche
Stimme in Zürich" bezeichnet und "im Geiste des gesunden Menschenverstandes ihren Beitrag an die
Meinungsbildung ... leisten" will (S. 3), einen Fragebogen an etwa 1000 prominente Zürcher
verschickt und um Angaben für das vorliegende kurzbiographische Nachschlagewerk gebeten. Die
meisten haben geantwortet, Angaben zu weiteren Personen, die nach Meinung der Redaktion trotz
ihrer Verweigerung nicht fehlen durften, wurden nach allgemein zugänglichen Quellen von der
Redaktion zusammengetragen und sind mit einem Asteriskus markiert; nicht erklärt ist die Herkunft
einiger in blau hinterlegten Kästen abgedruckten Biographien. Ca. ein Viertel sind mit einem Photo
porträtiert. Die Redaktion interessierten "nicht in erster Linie die Stromlinienförmigen und die
(politisch) Korrekten, sondern die Selbstdenker, die Leistungsfreudigen, die Aufsässigen und die
Unruhigen, die Individuellen und die Interessanten", so daß es sich also um ein zumindest partiell
alternatives Who"s who handelt. Jedenfalls dürfte die Masse der hier Verzeichneten von lokaler
Bedeutung sein, während die Auswahl der international bekannten Namen nicht immer
nachvollziehbar ist: während Udo Jürgens und Tina Turner immerhin in Zürich wohnen, besteht die
Verbindung von Gwyneth Jones zur Stadt anscheinend nur darin, daß sie 1962 am dortigen
Stadttheater debütierte. - Primär für Zürcher, die sich über ihre prominenten und weniger prominenten
Mitbürger informieren wollen und denen monatlich aktualisierte Versionen über die Homepage der 

 unter der oben aufgeführten Adresse zur Verfügung stehen.ZüriWoche
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